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Investment & Life Rohstoffe  

Leitkommentar	 
Zinkpreis mit Aufwärtstrend 

Der Zinkpreis konnte im 
März seine Tiefststände 
überwinden und befindet 
sich seitdem in einem ste-
tigen Aufwärtstrend. Der 
Preis pro Tonne konnte 

sich von seinem Tiefststand Ende Januar auf 
1.559,75 US-Dollar um über 40 Prozent erho-
len. Dieser Preisanstieg konnte trotz einer eher 
schwachen Nachfrage stattfinden. Die Produ-
zenten verhielten sich sehr zurückhaltend und 
sowohl China, als auch die London Metal Ex-
change, erhöhten ihre Lagerbestände seit An-
fang des Jahres stark und unterstützen somit 
den Zinkmarkt. Die steigenden Preise haben 
jedoch bereits Auswirkungen auf das Verhal-
ten der chinesischen Produzenten. So wurden 
seit Oktober 2008 Schmelzkapazitäten i.H.v. 
500.000 Tonnen wieder in Betrieb genommen. 
Die Kombination aus chinesischen Lagerauf-
stockungen und der Wiederinbetriebnahme 
der Schmelzkapazitäten könnte zu einem 
Angebotsüberhang auf dem chinesischen 
Zinkmarkt führen. Hierbei ist nicht davon aus-
zugehen, dass die chinesische Regierung in 
der zweiten Hälfte des Jahres weiterhin dazu 
in der Lage sein wird, die Überschüsse durch 
Lageraufstockungen zu beseitigen. Die Nach-
frageseite verzeichnete einen Einbruch von 
über 17 Prozent im ersten Quartal 2009. Es 
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werden jedoch zunehmend Anzeichen sicht-
bar, dass dieser nun vorbei ist und dass die 
Nachfrage im vierten Quartal wieder anziehen 
wird. Positive Signale kommen aus den USA. 
Hier hat der angeschlagene Autobauer Chrys-
ler verlauten lassen, dass sieben Werke die 
Produktion wieder aufnehmen werden, sobald 
der Zusammenschluss mit Fiat abgeschlos-
sen ist. Auch auf dem europäischen Automo-
bilmarkt sind positive Signale sichtbar, hier 
gilt insbesondere Deutschland, durch die Ab-
wrackprämienaktion, als stabilisierender Fak-
tor. Da im ersten Quartal hauptsächlich die La-
geraufstockungen den Zinkpreis unterstützten 
und die mangelnde Nachfrage kompensier-
ten, hat eine Abkehr von dieser Haltung ernst-

hafte Konsequenzen für den Zinkmarkt. Aller-
dings haben die Investoren ihr Interesse an 
den Rohstoffmärkten wiederentdeckt, was 
in Kombination mit der sich stabilisierenden 
Nachfrage einen gravierenden Preiseinbruch 
verhindern sollte. Der Einfluss der Investoren 
könnte jedoch für hohe Volatilität in den Preisen 
sorgen. Weiter ist der Preis von den nach wie 
vor hohen Lagerbeständen und dem Verhalten 
der Zinkproduzenten abhängig. Ob der Zink-
preis seinen Aufwärtstrend fortführen kann, 
bleibt also abzuwarten.

Jesper Dannesboe
Senior Analyst Société Générale
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WKN Geschäfte Typ Basispreis Stopp-Loss* Hebel* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG07JE 189 Silber Long 12,42 13,03 9,54 1,01 1,04
SG0YE1 170 Aluminium Long 1.248,50 1.310,20 4,42 2,44 2,59
SG0618 168 Nickel Long 9.639,34 10.597,39 2,89 3,47 3,62

Meistgehandelte Produkte 23. Juni 2009 – 30. juni 2009
Open End Turbos

Optionsscheine

INLINE-Optionsscheine

WKN Geschäfte Typ
Unteres KO-

Level
Oberes KO-

Level
Geld in EUR* Brief in EUR*

SG078Q 156 Brent Inline 45,00 80,00 7,85 8,25

*Stand: 30.06.2009 Quelle: BOEGA

WKN Geschäfte Typ Basispreis Eff. Hebel* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG0NP1 134 Brent Call 85,00 3,16 8,95 9,20
SG00JP 121 WTI Call 100,00 2,73 9,33 9,58



In den vergangenen Monaten war der Kup-
ferpreis immer wieder in den Nachrichten. 
So waren es vor allem die immer steigenden 
Kupferzukäufe Chinas, die den Kupferpreis 
beeinflussten. So stieg der Preis pro Ton-
ne Kupfer „Grade A“ seit Jahresbeginn um 
65 Prozent von 3.049 US-Dollar auf zuletzt 
5.024 US-Dollar. Dabei lässt sich am Chart 
eindeutig ein stetiger Aufwärtstrend ablesen. 
Jüngste Rückschläge konnte der Kupferpreis 
locker überwinden und  so im Vergleich zum 
vergangenen Montag erneut um knapp 6 
Prozent zulegen. Die letzten Meldungen Chi-
nas, die Lagervorräte nicht weiter aufstocken 
zu wollen, dürften sich nun wiederum negativ 
auf den Preis auswirken, auch wenn die Kup-
ferpreise zunächst noch verhalten auf diese 
Meldung reagierten. Positive Signale könnten 
hingegen von der Solarbranche kommen. 
Hier ist Kupfer enorm wichtig. Moderne Pho-
tovoltaikanlagen bestehen zu knapp 90 Pro-
zent aus Kupfer. Die Meldung, dass Experten 
in den nächsten Jahren von einem rasant 
wachsenden Solarmarkt ausgehen,  könnte 
dem Kupferpreis, durch eine steigende Nach-
frage, Halt geben. Allerdings stellten die Kup-
ferimporte Chinas in der letzten Zeit einen so 
hohen Anteil an der Gesamtnachfrage, dass 
die Solarbranche einem Nachfragerückgang 
Chinas nicht viel entgegenbringen könnte. 
Die Kupfernachfrage orientiert sich zudem 
gewöhnlicherweise an den von der Wirt-
schaft ausgehenden Konjunktursignalen. Da 
diese jedoch derzeit keinen Antrieb haben, 
fehlt dem Kupferpreis auch hier die nötige 
Unterstützung und ein sinkender Kupferpreis 
scheint nur noch eine Frage der Zeit. 

Topthema
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Kupfer – Bricht der Aufwärtstrend? 

Das Industriemetall Kupfer, das sich im Peri-
odensystem unter dem Kürzel „Cu“ verbirgt, 
wurde erstmals vor 12.000 Jahren entdeckt 
und zählt somit zu den ältesten Metallen der 
Menschheitsgeschichte. Schon früh wussten 
die Menschen, das gut zu verarbeitende 
Material zu formen und zu gebrauchen. Der 
Name „Kupfer“ leitet sich dabei wohl aus 
dem römischen „aes cyprium“ ab, was soviel 
wie „Erz aus Zypern“ bedeutet. Heutzuta-
ge zählt Kupfer zu den wichtigsten Metallen 
überhaupt. So sorgt die hohe Leitfähigkeit 
Kupfers dafür, dass das Metall bei der Pro-
duktion von Stromkabeln und Leitungen un-
verzichtbar geworden ist. Ebenfalls wird Kup-
fer sehr häufig zu Münzen verarbeitet, wobei 
einerseits starke und deutliche Konturen auf 
den Münzen möglich sind, andererseits sorgt 
die Leitfähigkeit dafür, dass Münzen in Auto-
maten eindeutig erkennbar werden. So be-
stehen die 10, 20 sowie 50 Cent-Münzen aus 
einer Legierung mit einem Kupferanteil von 
knapp 90 Prozent, bei den 1- bzw 2-Euro-
Münzen ist vor allem der goldfarbene Kern 
kupferhaltig. Weitere Verwendung findet das 
Industriemetall unter anderem in der Auto-
mobilindustrie sowie in der Solarbranche. 

Hauptförderer von Kupfer sind Chile sowie 
die Vereinigten Staaten von Amerika, wobei 
beide Länder etwa 20 Prozent des weltwei-
ten Kupfervorkommens beherbergen. Ge-
handelt wird Kupfer in Terminkontrakten, hier 
nehmen die Terminbörsen in London (LME) 
sowie in Shanghai (SHME) eine große Bedeu-
tung ein. 

*Stand: 01.07.2009. Es besteht im ungünstigen Fall ein Verlustrisiko bis hin zu einem theoretischen Totalverlustrisiko des eingesetzten Kapitals. Der Anleger trägt sowohl das Bonitätsrisiko der Garantin als auch der 
Emittentin. Diese Information stellt weder einen Prospekt im Sinne des Zivilrechts noch im Sinne des Wertpapierprospektgesetzes dar und darf auch nicht so ausgelegt werden. Rechtsverbindlich und maßgeblich 
sind allein die Angaben des bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht hinterlegten und veröffentlichen Basisprospekts samt endgültiger Bedingungen einschließlich möglicher Nachträge gemäß dem 
Wertpapierprospektgesetz. Der Basisprospekt samt endgültiger Bedingungen einschließlich möglicher Nachträge wird bei der Société Générale S.A., Zweigniederlassung Frankfurt am Main, Neue Mainzer Straße 
46-50, 60311 Frankfurt am Main zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten. Darüberhinaus ist der Basisprospekt samt endgültiger Bedingungen einschließlich möglicher Nachträge auf der Internetseite der Société 
Générale unter www.sg-zertifikate.de abrufbar.

Red, black
      	and rising.

Ölinvestment mit Rolloptimierung

www.sg-zertifikate.de

Durch die aktuelle Contango-Konstellation bei Rohöl drohen Anlegern Rollverluste und somit Renditenach-
teile. Aus diesem Grund hat die Société Générale eine Strategie entwickelt, die den Rollprozess optimiert. 
Sie findet ihren Niederschlag im SGI Smart WTI Index. Der Index optimiert ein Investment in die US Rohöl 
Sorte WTI und verfolgt das Ziel, die Risiken negativer Rollrenditen zu senken, gleichzeitig aber die Vorteile 
eines Direktinvestments in Öl zu wahren.

Der Société Générale

SGI Smart WTI Index
WKN Laufzeit Bezugsverhältnis Quanto Briefkurs*

SG07WT Open End 0,1 Nein 132,75 EUR

SG07WU Open End 0,1 Ja 186,11 EUR

		

Index-Zertifikate auf den SGI Smart WTI Index:

http://www.zeitwert-advertising.com/_tracking/tracking.php?id=55
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Edelmetalle

Palladium – Aufwärtstrend setzt sich zu-
nächst fort

Bereits seit Jahresbeginn liegen die Edelme-
talle, abgesehen von Rhodium, deutlich im 
Aufwärtstrend. So konnten Silber und Platin 
um je 25 Prozent zulegen. Gold verhielt sich 
mit einem Wertzuwachs von knapp 7 Prozent 
noch verhaltener. Deutlich besser steht da die 
Performance von Palladium da. Der Preis pro 
Feinunze notiert derzeit bei etwa 250 US-Dol-
lar und somit knapp 34 Prozent teurer als zu 
Jahresbeginn. In den letzten Wochen erlebten 
der Gold- und der Silberpreis einen leichten 
Rückschlag. So fiel Silber beispielsweise von 
16 US-Dollar wieder auf 14 US-Dollar zurück. 
Der Palladiumpreis konnte hingegen auf Wo-
chenbasis um 6,4 Prozent zulegen. Der Auf-
wärtstrend scheint weiterhin ungebrochen. Da 
jedoch ein großer Teil der Nachfrage aus der 
Automobilindustrie kommt, kann ein weiterer 
Anstieg jedoch bezweifelt werden. 

WKN Typ Basispreis Laufzeit Eff. Hebel* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG0WX0 Call 1.800,00 03.03.2010 4,94 0,95 1,04

SG0K9F Put 2.000,00 04.12.2009 2,89 2,95 3,09

*Stand: 30.06.2009

Optionsscheine auf aluminium

OPTIONSSCHEINE AUF palladium

Industriemetalle
Aluminium – Preiserholung 

Nachdem der Preis pro Tonne Aluminium seit 
Jahresbeginn deutlich Federn lassen musste, 
konnte er in den vergangenen 4 Wochen zu-
mindest die, seit Jahresbeginn entstandenen, 
Verluste wieder wettmachen und notiert der-
zeit mit 1.617 US-Dollar leicht über den Wer-
ten zum Jahreswechsel. Anfang März testete 
der Aluminiumpreis noch sein Tief knapp über 
1.250 US-Dollar, Anfang Juni konnte man 
dann aber eine kurzfristige Bullenrally beo-
bachten, die den Preis von 1.360 auf 1.660 
US-Dollar je Tonne nach oben trieb. Seitdem 
bewegt sich der Aluminiumpreis entlang der 
1.600 US-Dollar-Marke. Die jüngsten Mel-
dungen Chinas, die Importe zurückzuschrau-
ben, dürften nun allerdings auch den Alumini-
umpreis wieder drücken. Wie lange die 1.600 
US-Dollar-Marke noch Bestand hat und der 
Aluminiumpreis seine jüngsten Gewinne hal-
ten kann bleibt spannend. 
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WKN Typ Basispreis Laufzeit Eff. Hebel* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG0UG0 Call 300,00 14.12.2009 4,63 1,05 1,15

SG0YNL Put 200,00 15.09.2010 1,87 2,37 2,49

*Stand: 30.06.2009

Historische Entwicklung (prozentual)

Historische Entwicklung (prozentual)

Index-Zertifikate auf den SGI Smart WTI Index:
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Ölpreis mit positivem Wochenstart 

Der Ölpreis konnte am Montag mit einem 
Kursanstieg in die Woche starten. So stieg 
der Preis für ein Barrel (159 Liter) der Sor-
te WTI Crude Oil (August Kontrakt) um 2,54 
Prozent auf 70,96 US-Dollar an. Vor dem 
Hintergrund, dass die IEA (Internationale En-
ergieagentur) in ihrem kürzlich veröffentlich-
ten Ölmarktbericht eine schwache Nachfrage 
nach Öl prognostizierte, ist der Anstieg des 
Ölpreises eher ungewöhnlich. Die Prognose 
der IEA wurde jedoch durch die Anschläge 
nigerianischer Rebellen auf Ölförderanlagen 
überschattet. Zwar wurde den Rebellen be-
reits ein Amnestieangebot unterbreitet; dies 
hat jedoch nicht ausgereicht, die Stimmung zu 
stabilisieren. So wird der Ölpreis weiterhin von 
dem Risiko weiterer Förder- und Lieferausfäl-
le überschattet und verharrt somit auf einem 
hohen Niveau. Es bleibt abzuwarten, wann 
sich die Lage im ölreichen Nigerdelta wieder 
entspannen und ihren Einfluss auf den Ölpreis 
verlieren wird.  

Weizenpreis weiter unter Druck

Der Abwärtstrend des Weizenpreises wurde 
Anfang der Woche erneut bestätigt, der Preis 
pro Scheffel notierte am Montag bei 559,25 
US-Cent pro Scheffel (September Kontrakt). 
Damit hat sich der Preis im Verlauf des Monats 
um mehr als 20 Prozent verringert. Dies ist auf 
die Rekordernte im vergangenen Jahr zurück-
zuführen, durch die die Lager noch immer gut 
gefüllt sind. Die Ernteaussichten für dieses 
Jahr sind ebenfalls positiv, liegen jedoch unter 
den Rekordwerten aus 2008. So rechnete das 
US-Landwirtschaftsministerium im März mit 
einem Rückgang der Weizenproduktion um 8 
Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Auch Kana-
da rechnet als zweitgrößter Weizenexporteuer 
mit einer guten Ernte. Es bleibt also fraglich, 
ob die Weizenernte ihren Prognosen gerecht 
bleibt oder ob extreme Wetterbedingungen 
die Weizenernte noch vermindern werden. 
Dem Abwärtstrend scheint derzeit zumindest 
aus fundamentaler Sicht kein Widerstand ge-
genüber zu stehen.  

Agrarrohstoffe

Energierohstoffe

OPTIONSSCHEINE AUF WTI

WKN Typ Basispreis Laufzeit Eff. Hebel* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG0XYF Call 9,00 25.06.2010 3,40 0,28 0,40

SG0XYJ Put 5,00 25.06.2010 2,54 0,26 0,38

*Stand: 30.06.2009

OPTIONSSCHEINE AUF weizen
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WKN Typ Basispreis Laufzeit Eff. Hebel* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG0B2F Call 85,00 17.05.2010 5,06 3,85 3,97

SG0J7F Put 65,00 17.05.2010 3,16 4,91 5,03

*Stand: 30.06.2009
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Tracker-Zertifikate
WKN Basiswert Währung Quanto Laufzeitende Management-Fee Quanto-Fee* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG0TBR SGI Short Brent Index USD nein Open End 1,00% - 126,47 126,62
SG0TBQ SGI Short Brent Index USD ja Open End 1,00% -3,00% 178,08 178,23
SG9F3Z Brent Blend Crude Oil Future USD nein Open End 0,00% - 30,90 30,95
SG9F35 Brent Blend Crude Oil Future USD ja Open End 0,00% 3,00% 42,24 42,29
SG0DW0 ICE WTI Crude Oil Future USD nein Open End 0,00% - 32,98 33,18
SG0DW1 ICE WTI Crude Oil Future USD ja Open End 0,00% 4,05% 45,35 45,55
SG0D0A ICE Gas Oil Future USD nein Open End 0,00% - 41,81 41,96
SG0D0B ICE Gas Oil Future USD ja Open End 0,00% 4,39% 58,90 59,05
SG0D0C ICE Gasoline (RBOB) Future USD nein Open End 0,00% - 13,16 13,31
SG0D0D ICE Gasoline (RBOB) Future USD ja Open End 0,00% 3,91% 18,59 18,74
SG0D0E ICE New York Harbour Heating Oil Future USD nein Open End 0,00% - 11,94 12,04
SG0D0F ICE New York Harbour Heating Oil Future USD ja Open End 0,00% 4,12% 16,86 16,96
SG07WT SGI Smart WTI Index USD nein Open End 0,60% 0,00% 132,43 132,73
SG07WU SGI Smart WTI Index USD ja Open End 0,60% 4,50% 186,97 187,27

Energie

WKN Basiswert Währung Quanto Laufzeitende Management-Fee Quanto-Fee* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG0MPF SG Rohstoff Plus TR Index USD nein Open End 0,85% - 0,85 0,86
SG0HZY SG Rohstoff Plus TR Index USD ja Open End 0,85% -2,62% 1,20 1,21
SG34FR Reuters/Jefferies CRB Non Energy TR Index USD ja Open End 1,25% 3,34% 25,55 25,74
SG34FX Reuters/Jefferies CRB Non Energy TR Index USD nein Open End 1,25% - 18,21 18,35
SG0E90 Reuters/Jefferies CRB TR Index USD nein Open End 1,00% - 17,39 17,49

SG2CRB Reuters/Jefferies CRB TR Index USD ja Open End 1,00% 3,48% 22,05 22,19

*Stand: 30.06.2009

Indizes

WKN Basiswert Währung Quanto Laufzeitende Management-Fee Quanto-Fee* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG0AYL 1 Feinunze Gold USD nein Open End 0,00% - 66,73 66,85
SG9F3Q 1 Feinunze Gold USD ja Open End 0,00% 3,04% 86,36 86,46
SG0AYK 1 Feinunze Palladium USD nein Open End 0,00% - 17,55 18,00
SG9F3T 1 Feinunze Palladium USD ja Open End 0,00% 4,74% 21,11 21,61
SG0AYJ 1 Feinunze Platin USD nein Open End 0,00% - 8,44 8,52
SG9F3S 1 Feinunze Platin USD ja Open End 0,00% 4,55% 10,85 10,93
SG0AYH 1 Feinunze Silber USD nein Open End 0,00% - 9,88 9,98
SG9F3R 1 Feinunze Silber USD ja Open End 0,00% 5,24% 12,14 12,22
SG0HPP SG Edelmetall Basket USD ja Open End 0,00% 5,20% 112,68 113,68

Edelmetalle

WKN Basiswert Währung Quanto Laufzeitende Management-Fee Quanto-Fee* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG9F3U LME Aluminium Future USD nein Open End 0,00% - 9,03 9,23
SG9F30 LME Aluminium Future USD ja Open End 0,00% 3,00% 12,78 12,98
SG9F3V LME Kupfer Grade A Futures USD nein Open End 0,00% - 42,19 42,34
SG9F31 LME Kupfer Grade A Futures USD ja Open End 0,00% 3,00% 59,44 59,59
SG9F3Y LME Primary Nickel Future USD nein Open End 0,00% - 12,52 12,77
SG9F34 LME Primary Nickel Future USD ja Open End 0,00% 3,00% 17,54 17,79
SG9F3W LME Special High Grade Zink Future USD nein Open End 0,00% - 10,30 10,50
SG9F32 LME Special High Grade Zink Future USD ja Open End 0,00% 3,00% 14,38 14,58
SG0F6P LME Zinn Future USD nein Open End 0,00% - 110,94 112,19
SG0F6Q LME Zinn Future USD ja Open End 0,00% 3,79% 156,70 157,95
SG9F3X LME Blei Future USD nein Open End 0,00% - 12,63 12,81
SG9F33 LME Blei Future USD ja Open End 0,00% 3,00% 17,76 17,94
SG0HPQ SG Industriemetall Basket USD ja Open End 0,00% 4,23% 90,52 91,52
SG5EWV S&P GSCI Precious Metal TR USD nein Open End 0,75% - 86,10 87,40
SG5EWU S&P GSCI Precious Metal TR USD ja Open End 0,75% 5,37% 121,54 123,37

Industriemetalle

WKN Basiswert Währung Quanto Laufzeitende Management-Fee Quanto-Fee* Geld in EUR* Brief in EUR*

SG9BGF Euronext.liffe Robusta Kaffee Future USD nein Open End 0,00% - 118,32 120,32
SG9BGG Euronext.liffe Robusta Kaffee Future USD ja Open End 0,00% 3,27% 165,75 168,25
SG9BGL Euronext.liffe Kakao Future GBP nein Open End 0,00% - 193,95 196,95
SG9BGM Euronext.liffe Kakao Future GBP ja Open End 0,00% 4,58% 163,43 166,43
SG34FY CBOT Mais-Future USD nein Open End 0,00% - 18,51 18,58
SG34FS CBOT Mais-Future USD ja Open End 0,00% 3,82% 26,17 26,28
SG05X0 CME Milch Class III Future USD nein Open End 0,00% - 9,82 10,02
SG05X1 CME Milch Class III Future USD ja Open End 0,00% 3,04% 13,93 14,13
SG34FZ CBOT Sojabohnen-Future USD nein Open End 0,00% - 73,30 73,60
SG34FT CBOT Sojabohnen-Future USD ja Open End 0,00% 3,93% 103,53 103,95
SG34F0 CBOT Wheat-Future USD nein Open End 0,00% - 28,18 28,29
SG34FU CBOT Wheat-Future USD ja Open End 0,00% 3,57% 39,97 40,13
SG9BGA Euronext.liffe Zucker Future USD nein Open End 0,00% - 37,58 38,14
SG9BGB Euronext.liffe Zucker Future USD ja Open End 0,00% 3,59% 53,01 53,71
SG5HF7 ICE U.S. Baumwolle No. 2 Future USD nein Open End 0,00% - 2,67 3,92
SG5HF8 ICE U.S. Baumwolle No. 2 Future USD ja Open End 0,00% 3,51% 4,01 5,26
SG5HF9 ICE U.S. Orangensaft Future USD nein Open End 0,00% - 4,20 5,45
SG5HGA ICE U.S. Orangensaft Future USD ja Open End 0,00% 2,95% 6,17 7,42
SG34FW S&P GSCI Agriculture TR USD ja Open End 1,25% 3,17% 57,59 58,46
SG34FV S&P GSCI Agriculture TR USD nein Open End 1,25% - 41,07 41,44
SG0NAG SGI Global Agriculture Index EUR nein Open End 1,00% - 74,82 75,57

Agrarrohstoffe
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Forwardkurven im Überblick
Industriemetalle energierohstoffe

agrarrohstoffe agrarrohstoffe
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Mit Urteil vom 12. Mai 1998 (Az. 312 O 85/98) hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass 
die Erstellung eines Links zu einer externen Website unter Umständen eine Mitverantwortlichkeit 
für die Inhalte der gelinkten Website zur Folge hat. Dies kann, so das Gericht, nur durch eine 
eindeutige Distanzierung von den verlinkten Inhalten ausgeschlossen werden. Vor diesem Hinter-
grund distanzieren wir uns ausdrücklich von den Inhalten sämtlicher externer Websites, auf die im 
Rahmen der unter dem Brandname „Investment & Life Rohstoffe“ herausgegebenen Publikationen 
oder der Website verwiesen wird. Jegliche Haftung für Inhalte extern verlinkter Websites ist somit 
kategorisch ausgeschlossen. Das Dokument mit Abbildungen ist urheberrechtlichgschützt. Die 
dadurch begründeten Rechte, insbesondere des Nachdrucks, der Speicherung in Datenverarbei-
tungsanlagen sowie das Darstellen auf einer Website liegen, auch nur bei auszugsweiser Verwer-
tung, bei der Société Générale. Alle Rechte vorbehalten.
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